
selle und sonstige Montlrungsstücke re. öffentlich an den Meistbietende», nnren im Canon-Saale
de» hiesigen Fürst!. Aeughau e* verkauit weiden; wovon dem Publikum mit dem Bemerken

Nachricht gegeben wird, daß die Zahlung in tastenmastger Währung sogleich geleistet und da-
k Erstandene dagegen auch aiebaid mitgenommen weroeu muß. Castu am ror-n Ocwb 1799.

c üurttl ^eff. Kriegs-CoUe^iun» :ten D p.

17) Bey dem Kaufmann Helmuth ist wieder achter Franzbrandew. in die Bvut. für ,4 Alb., iwgl»
frische Capern. Sardellen, Liironal, überzuckerte Orangeschaalea, P.nif» und Pistatien, und
andere dergl. Waaren. Hon.g, guter Weineffig, wie auch feinProvcncerohl, besonders angenehm
und süßes Nußöhl in einem seyr brllrgen Prelö io mb, pPf., so w e alle sonstige Sp-cerey- und
Material Waaren zu haben.

13 ) Bey dem Backermstr. Schleyermacher in der Hohenthorstraße sind wieder Vraunsetweiger und
Frankfurter Honigkuchen, sowohl in dicken Striefen als kleinere Sorten, sodann Eikrona,kuchea
vom besten Geschmack, um die billigsten Preise zu haben.

J 9 ) Fünf Stück erwachsene Kerlebeerstämme stehen beym Kaufmann Dieterich beym Stralsund z«
verkaufen.

SO) Auf dem Gouvernement-platz in der Witwe Erimmelin Behausung eine Treppe bock sind to\p
der, die seil verschiedenen Jahren dekavuten Puppeuköpfe, wie auch alle Sorten Früchte und alle
Arten Figuren in Wachs zn haben.

AI) In Gefvlg des von Fürst!. Oberrenthkammer erhaltenen Auftrags soll die Charkottenburg, ne-
den dem großen Basin in der Aue, nebst denen dabey befindlichen beyden Pavillons, w. tche l« tz«
tere noch in recht gutem Stande sind, auf Abbruch öfflnrUch an den Meistbietenden verkautt wer«

den, welches hierdurch bekannt gemacht wird, damit sich dre Kaufliedhaber in dem auf Mitwoch
den l8ten December des Vormittags um 10 Uhr angefezken Termin daielbst etnfinden, ihr Ge

bot auf jedes besonder- zu Protokoll thun und das weitere erwarten mögen. Caffel den 27«»
November 1799. Eudcvici, vig, Cemmiss.

22) Es sollen Montag den löten Decbr. und die darauf folgende Tage Nachmittags um Z Uhr, in
der Behausung der Hirschischen Erben in der Elisaberherstraße. verschiedene Effecten ano Gold,
Silber, Pretiosen, Linnen, Kleidungsstücken, auch Waaren bestehend, öffentlich an den Meist,
bietenden gegen baare Bezahlung versteigert werden. Caffel den 2ten Dec. »799.

kxcomwiüione Fürst!. Landgerichts. Stöpler.
LZ) Bey Ioh. Adam Schmincke in der obersten Petristraße Nr. 268. ist englisch Mehl dreyerley

Sorten billigen Preises zu haben.
34) E« soll die große Wirthschaft zu WilhelmSbad, bestehend: In Besorgung der öffentlichen

Brunnen, Tafel und statt findender Particular-Tafeln, der kalten Küche und aller Rafraiclnsse,
ment«; Sodann in dem freyen Weinfchank von allen Gattungen ein - und ausländischer Weine,

Liqueurs, Punsch und dergleichen, ferner dem Caffee» Thee- und Chocolat-Schank, Verkauf
der mjneral'schrn Wasser, auch Besorgung der beyden Billards und der Commerce - Spiele, auf

sechs Jahre öffentlich an den Meistbietenden versteigert werden. Nachdem nun hierzu Terminus
auf Mitwochen den i8ten des künftigen Monats Decrmber, Morgens ic&gt;Uhr anberaumt worden
nnd in loco Wilhelmsbad abgehalten werden wird; so wird solches zu drm Ende hierdurch öf«

frntlich bekannt gewacht, damit diejenigen, welche hierzu Lust tragen und zugleich, taß sie einem
solchen Unternehmen wohl vorstehen können, auch wegen Sicherstellung des Jnventarii und Er
füllung der Pacht-Bedingungen, eine Camion von Lreytauftnd Gulden, in diesigen Landen zu
stellen, im Stande seyen, darrhun kön«en, sich in obgedachtem Termin am bestimmten Ort eins
finden, die allemhalbigen Conditiones vernehmen und ihr Bestes prüfen wögen; wobey noch
ohnverhalten bleibt, daß, wenn vorhero »och nähere Nachrrchten von einem oder andern verlangt

würden, solche bey dem Herrn Cammer-Rath Döring, als Bad - und Brumm, Director, einge

zogen werden können. Hanau am zte« Nov. 1799, 8. Heßijche Remkammer.

25)


